
Nachrichten aus der Evangelischen Gesamt-Kirchengemeinde Waldhufen & Vierkirchen 
Mit den Ortskirchen: Diehsa, Jänkendorf/Ullersdorf, Nieder Seifersdorf, Arnsdorf, Buchholz/Tetta u. Melaune 

Dezember 2026 
 

Pfarrämter/ Büro 

Sprechzeiten:Pfarrhaus Buchholz, Buchholz Nr. 76, dienstags 9:00 – 11:00 Uhr  
Pfarrhaus Jänkendorf, Nieskyer Str. 35, 02906 Waldhufen, freitags, 9:00 – 11:00 Uhr 
Telefon. Absprachen mit Pfr. Fünfstück am einfachsten unter mobil: 0170 232 68 61 

 
 
Kirchliche Angebote für Kinder & Jugendliche 

KiKi - Kinderkirche                                       Heilig Abend, Do.,24. Dez, 10:00 Uhr, Kirche Buchholz – Vormittags an der Krippe  
Spierellie                                                        So. 10. Jan., 15:00 Uhr, openair: Dreikönigstreffen an der Bergkrippe, Hauptstr. 59,  

 

VOR-Konfirmanden                                    Mittwoch, 6. + 13. + 20. Jan, 16:30 Uhr, Pfh. Nieder Seifersdorf, Arnsdorfer Str. 105  
HAUPT-Konfirmanden + ElternAbend    Mittwoch, 2. Dez., 16:30 Uhr + 27. Jan., 18:00 Uhr, Pfh. Melaune, Melaune 42 
 

Gemeindekirchenrats-Sitzungen. 

Ortskirchenrat Buchholz/ Tetta                 Mi.,    2. Dez., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Buchholz, Buchholz 76, bei Bedarf  
Ortskirchenrat Diehsa                                  Fr.,           4. Dez., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Diehsa, Weißenberger Str. 2, bei Bedarf 
Ortskirchenrat Melaune                              Di.,      8. Dez., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Melaune, Melaune 42, bei Bedarf 
Ortskirchenrat Jänkendorf/ Ullersdorf     Mo., 14. Dez., 19:30 Uhr,  Pfarrhaus Jänkendorf, Nieskyer Str. 35, bei Bedarf  
Ortskirchenrat Arnsd./ N. Seifersdorf       Di.,   15. Dez., 19:30 Uhr, Pfarrhaus Ndr. Seifersdorf, Arnsdorfer Str. 105, bei Bedarf 
Gesamt-GKR                                                  Sa.,    19. Dez., 18:00 Uhr, Firstenstein Königshain 
 

Gemeinde-Gruppen 

Ortsgemeinde Buchholz/ Tetta                 So.,  6. Dez., ab 15:00 Uhr, Nikolaus-Fest, Pfarrhaus u. -hof Buchholz 
Ortsgemeinde Jänkend/Ullersd./Diehsa So.,   6. Dez., ab 15:00 Uhr, Adventsnachmittag, Kultursaal Jänkendorf 
Arnsdorf                                                        Di.,   8. Dez, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Arnsdorf, Arnsdorf 189 
Jänkendorf/ Ullersdorf, Gebetskreis        Di.,   8. Dez., 19:00 Uhr, Pfarrhaus Jänkendorf 

Ortsgemeinde Jänkend/Ullersd./ Diehsa So., 13. Dez., ab 14:00 Uhr, Weihnachtsmarkt, Kirche & Markt Diehsa 
Ortsgemeinde Melaune                              So., 13. Dez., 17:00 Uhr, Kirche Melaune, Adventslieder zum Frieden 

   
Ein biblischer Gedanke    Dezember 2026                                                                                                                 

Jesaja 11, 7   Kuh und Bärin werden zusammen weiden, ihre Jungen beieinander liegen, und 

der Löwe wird Stroh fressen wie das Rind.  
 

Wer heute „Bär“ und „Kuh“ hört, sieht oder liest, denkt eher an die Börse: Bullen und Bären. Die Kurse steigen und fallen. Die 
Gewinner von gestern liegen heute am Boden. Clevere Spieler, dramatische Entwicklungen, angeblich viel Psychologie. Mit 
Frieden hat das wenig zu tun. Der Prophet Jesaja sieht etwas anderes. Er sieht eine Weide, auf der Raubtier und Beutetier 
nebeneinander grasen. Die Jungen liegen zusammen, und keiner muss sich fürchten. Sogar der Löwe, Inbegriff der Kraft, 
begnügt sich mit Stroh. Als Prophetenwort ist das kein Märchen für Kinder. Es ist ein Gegenbild zu einer Welt, in der Stärkere 
die Schwächeren fressen, in Politik, Wirtschaft und manchmal auch im Alltag. 

Das große Wort „Frieden“ klingt in diesen Wochen angestrengt. Das Thema Krieg ist bedenklich nahe gerückt. Kriegs-Vokabeln 
aus früheren Zeiten werden wieder gebräuchlich. Nachrichten zermürben, und selbst am Familientisch wird manchmal härter 
gestritten, als uns lieb ist. Ein Friede, bei dem sich nur die Waffen beruhigen, wäre schon viel. Jesaja verspricht mehr: einen 

Frieden, in dem der Stärkere freiwillig verzichtet und der Schwache ohne Angst leben kann. Ein 
Frieden „ganz neuer Dimension“. Woher soll der kommen? Jesaja sagt es ein paar Verse zuvor: 
aus einem unscheinbaren Anfang. „Es wird ein Reis hervorgehen aus dem Stamm Isais.“ Ein 
zarter Trieb aus einem abgehauenen Baumstumpf. Nichts Mächtiges, nichts, was an der Börse 
gehandelt würde. 
Wir Christen hören darin die Weihnachtsbotschaft. Gott, der Herr, fängt nicht mit Macht an, 
sondern mit einem Kind in einer Futterkrippe, zwischen Ochs und Esel. Die Engel singen vom 
„Frieden auf Erden“, und gemeint ist nicht ein Waffenstillstand für Fortgeschrittene, sondern ein 
Anfang, der Menschen verwandelt. Das ist zugleich eine Einladung, im Kleinen zu üben, was 

Jesaja im Großen verspricht: auf das letzte Wort zu verzichten, den ersten Schritt zu tun, den anderen nicht „fressen“, sondern 



neben sich weiden zu lassen. Die Adventszeit ist dafür gut geeignet. Wir zünden Kerzen an, und eine Kerze ist mehr als eine 
Orientierung im Dunkeln. Sie ist eine Erklärung zur Offenheit, eine Einladung zu Wärme und Geborgenheit. Ob Sie an Gott 
glauben oder nur hoffen, dass es besser werden kann: Dieses Bild von der friedlichen Weide darf uns in diesen Dezembertagen 
begleiten. Ich wünsche ihnen eine gesegnete Advents- und eine friedliche Weihnachtszeit.                                                               
Ihr Pfarrer Andreas Fünfstück 
 

Ortskirchen-Hinweise 

Diehsa                   In der Diehsaer Kirche steht der höchste Weihnachtsbaum unserer Gesamtkirchengemeinde. Der schönste                     
                               steh in der Regel in der eigenen Kirche.  
Ndr. Seifersdorf   Am Weihnachtsmarkt-Wochenende (1. Advent) gibt es Samstag (18 Uhr) und Sonntag (17 Uhr) Konzerte. 
                               Die Restaurationsarbeiten in der Kirche gehen bei entsprechenden Temperaturen Mitte/ Ende Mai weiter:   
                               Wiederum bei Offener Kirche.  
Ullersdorf             Gottesdienste im Winter werden in der beheizten Loge der Kirche gefeiert. 
Buchholz               Literarisches Café und Literarischen Kakau – letztes Wochenende im Monat - läuft wieder! 
Melaune                Am Dienstag nach dem 2. Advent (8. Dez) gibt´s das traditionelle Adventskonzert der Bläser  
Arnsdorf                Zum 4. Advent (20. Dez, 10:00 Uhr) – gibt´s eine Öffentliche Krippenspielprobe in der Kirche
 

Krippenausstellung 2026 
„Die alte Geschichte vom Krippenkind JESUS“ in anderem Blickwinkel. Viele Jahre war die Krippenausstellung 
von Katrin & Reinhard Müller mit über 400 Exponaten in deren herrlichem Dreiseithof mit Schmiede in Nieder 
Seifersdorf zu sehen. Jetzt wird sie Schritt für Schritt in der Jänkendorfer Kirche ein Domizil finden. Der Anfang 
wird in der ehemaligen Sakristei und im Chorraum der Kirche gemacht.  
Folgende Öffnungszeiten:    jeweils 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
                                                   2. – 4. Advent (6., 13. 20. Dez.)  
                                                   und vom 26. – 30. Dez.,        Weitere Absprachen unter Tel. 035827/ 78264, Fam. Müller 
 

Neue Friedhofsgebührenordnung  

Für alle Friedhöfe in Waldhufen und Vierkirchen gilt ab 1. Januar 2027 eine Neue Friedhofsgebührenordnung. Sie wurde nach 
§ 44 Abs. 1 des Kirchengesetzes über die evangelischen Friedhöfe (Friedhofs-gesetz ev. - FHG ev.) vom 29. Oktober 2016 (KABl. 
S. 183; KABl. 2017 S. 234), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Kirchengesetzes vom 12. November 2022 (KABl. Nr. 154 S. 207, 
224) durch den Gemeindekirchenrat der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Waldhufen-Vierkirchen am 24.08.2026 
einstimmig beschlossen. Nach Hinweis in den Gemeindeblättern von Waldhufen und Vierkirchen im Monat November 
veröffentlicht auf der Internetseite der Kirchengemeinde u. durch Aushang in den gemeindeeigenen Schaukästen. 
 

Das Buch „Lebensspuren. Hannelore Schulz“, ist auf Nachfrage im Pfarrhaus Nieder Seifersdorf erhältlich. 
 

 
 


